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Arbeit in Zahlen

Deutschland wirbt mehr Pflegekräfte an
 So viele Pflegerinnen und Pfleger  

kamen aus dem Ausland nach Deutschland im Jahr

Quelle: Destatis 2019                                                                                         Grafik: Arbeitskammer
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Personen 
waren 2018 durchschnittlich in der saarländischen 
Wirtschaft erwerbstätig. Das waren per saldo rund  
2.500 Arbeitskräfte (0,5 Prozent) mehr als 2017. Damit 
kletterte die Zahl der Erwerbstätigen auf einen neuen 
Höchststand, teilte das statistische Landesamt mit. 
Bundesweit erhöhte sich die Zahl der Erwerbstätigen 
ebenfalls auf einen neuen Höchststand von 44.831 
Millionen (1,3 Prozent). Diese Ergebnisse stammen aus 
ersten vorläufigen Berechnungen des Arbeitskreises 
„Erwerbstätigenrechnung des Bundes und der Länder“, 
dem alle statistischen Landesämter und das statistische 
Bundesamt angehören. � red
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Krankenhäuser und Altenheime 
stellen zunehmend Pflegerin-
nen und Pfleger ein, die ihren 
Berufsabschluss im Ausland er-
worben haben. Die Zahl der 
Fachkräfte ist von knapp 1.500 
im Jahr 2012 auf gut 8.800 im 
Jahr 2017 gestiegen. Die meisten 
von ihnen kommen im Arbeits-
alltag zurecht, trotzdem ist die 
„nachhaltige betriebliche Inte
gration eine große Herausforde-
rung“, der sich die Arbeitgeber 
stellen müssen. Das ist das Er-

gebnis einer von der Hans-Bö-
ckler-Stiftung geförderten Stu-
die der Universität Frankfurt/
Main. Die Studie stellt fest: Lei-
tungen von Kliniken und Pflege-
einrichtungen stehen vor der 
Aufgabe, für mehr fachlichen 
Austausch und gegenseitiges 
Verständnis zu sorgen. Dabei 
können Betriebs- und Personal-
räte eine wichtige Rolle als Mo-
deratoren spielen. >> Die Studie 
ist zu lesen unter www.boeckler.
de/118991_118998.htm# 	 red

Mehr Pflegekräfte  
aus dem Ausland
STUDIE  Arbeitgeber müssen Austausch fördern

der sozialversicherungspflichtig
Beschäftigten waren im Jahr 2018 
älter als 54 Jahre. Damit gibt es 
mehr ältere Arbeitnehmer auf dem 
Arbeitsmarkt als in den beiden 
Jahren zuvor. Wie in der Ausgabe 
05/2019 des Newsletters „Böckler- 
Impuls“ weiter zu lesen ist, lag der 
Anteil der über 54-Jährigen im Jahr 
2017 demgegenüber bei 19,  
3 Prozent, 2018 bei 18,5 Prozent. �red
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Unternehmensinsolvenzen
gab es 2018 im Saarland. Das sind 
18 Verfahren (7,3 Prozent) mehr als 
2017. Wie das Statistische Amt 
weiter mitteilte, hat damit nach dem 
2017 erreichten Tiefstwert die Zahl 
der Unternehmensinsolvenzen 
wieder leicht zugenommen. Sie 
liegt aber noch deutlich unter dem 
langjährigen Durchschnittswert. 
Während mit der Fallzahl auch die 
Anzahl der durch die Firmeninsol-
venzen gefährdeten Arbeitsplätze 
um 35 Prozent auf 1.468 deutlich 
anstieg, ging die Summe der 
angemeldeten Gläubigerforderun-
gen auf 64 Millionen Euro um zwölf 
Prozent zurück. Letzteres liegt vor 
allem daran, dass es im Berichtsjahr 
keine Großinsolvenz gab.          � red
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– um diesen Wert ist  
der Reallohnindex 
in Deutschland 2018 im Vergleich 
zu 2017 gestiegen. Wie das Statisti-
sche Bundesamt (Destatis) nach 
endgültigen Ergebnissen der 
vierteljährlichen Verdiensterhebung 
mitteilte, lagen die Nominallöhne 
2018 um rund 3,1 Prozent über dem 
Vorjahreswert. Das ist der höchste 
Anstieg seit 2011. Die Verbraucher-
preise erhöhten sich im selben 
Zeitraum um 1,8 Prozent.          red
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Die Zahl der Fachkräfte, die jährlich nach Deutschland kommen, hat 
sich von 2012 bis 2017 versechsfacht (Grafik: Böckler-Impuls 05/2019). 
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